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Rolf Pohlmeyer 

 

Ausflug nach Quarnbek 
 

 

Quarnbek gehörte einst mit seinen vielen Ortsteilen zum Landkreis Bor-

desholm (1907 - 1932). Das Gut ist der zentrale Mittelpunkt der großen 

Landgemeinde. Bis 1928 war Quarnbek ein Gutsbezirk. Der Besitz hatte im 

Laufe der Jahrhunderte viele Gutsherren, darunter mehrere bekannte adeli-

ge Familien.  

 

Unter Hans Heinrich Freiherr von Kielmannsegg (1635 - 1686) entstand 

1671 das große Torhaus. Es ist noch heute eines der imposantesten Bauten 

der Gutsarchitektur in Schleswig-Holstein. Das lange repräsentative Tor-

haus mit seiner tonnenartigen Durchfahrt schirmt das Gutsanwesen von der 

Außenwelt gekonnt ab.  

 

Kielmannsegg war nicht nur Amtmann in Kiel mit Sitz in Bordesholm 

(1671 - 1679), sondern auch noch herzoglich-gottorfischer Landrat, Herr 

von Marutendorf und Kronshagen, Träger des Großkreuzes des Daneborg-

Ordens und als Gutsherr von Quarnbek auch Patron der Flemhuder Kirche. 

Er stiftete der dortigen Kirche einen wertvollen Altar im Akanthus-Barock, 

ein Werk des bekannten Bildhauers Theodor Allers.  

 

Bereits 1672 schenkte Kielmannsegg der Brügger St. Johannis-Kirche ei-

nen Altaraufsatz als Ersatz für den Kleinen Brüggemann-Altar, der in der 

Klosterkirche zu Bordesholm aufgestellt wurde. Einige Meierhöfe entstan-

den unter seiner Herrschaft:  

Mettenhof, benannt nach seiner ersten Ehefrau Mette von der Wisch, (heute 

Stadtteil von Kiel) und Dorotheental (nach seiner zweiten Ehefrau be-

nannt). Der frühere Amtmann Hans Heinrich von Kielmannsegg starb 1686 

auf Quarnbek, das ihm aber seit 1673 nicht mehr gehörte.  

Mitte des 13. Jahrhunderts begann der Bau der Feldsteinkirche Flemhude, 

Ortsteil der Gemeinde Quarnbek. Sie wurde den Schutzheiligen Mauritius 

und St. Georg gewidmet. Die heute am Eider-Ringkanal gelegene Kirche 

lag einst direkt am Flemhuder See, der infolge des Kanalbaus abgesenkt 

werden musste.  
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Die Juli-Veranstaltung des Geschichtsvereins war gut besucht. Die Führung 

in der schmucken Saalkirche sowie der Rundgang über den Gutshof mit 

dem Torhaus, Verwalterhaus und dem Herrenhaus mit Landschaftspark wa-

ren die Höhepunkte des Tages. 
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